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Gesundes Zahnfleisch = 
Gesunder Mensch? (1. Teil)

Diese These mag vielleicht über-
spitzt klingen, sie beinhaltet aber 
doch sehr viel Richtiges! Nicht nur 
gesunde Zähne, sondern insbe-
sondere ein gesundes Zahnfleisch 
sind notwendig zum Schutz vor All-
gemeinerkrankungen. Sind nämlich 
Zähne und ihre Zahnwurzeln - das 
gilt auch für Implantate - von einer 
weitgehenden Zerstörung des Kie-
ferknochens (Parodontitis) betrof-
fen, können die dafür verantwort-
lichen schädlichen Bakterien über 
das Zahnfleisch in die Blutbahn 
gelangen und unter Umständen die 
Entstehung anderer chronisch-ent-
zündlicher Erkrankungen im Körper 
gefährlich begünstigen. 
Wissenschaftliche Erkenntnisse be-
legen, dass eine unbehandelte Ent-
zündung des Parodonts das Risiko 
für die Entstehung von Herz-Kreis-
lauf- und Atemwegserkrankungen 
sowie Diabetes stark erhöhen kann. 
Neueste Ergebnisse zeigen sogar, 
dass Zahnbetterkrankungen häufig 
begleitend chronisch-entzündlich 
veränderte Blutgefäße hervorrufen 
und dass eine erfolgreiche Paro-
dontaltherapie wiederum die Ent-
zündung in den Blutgefäßen stop-
pen kann.
Außerdem kann Parodontitis zu 
Komplikationen in der Schwanger-
schaft führen. Auf Basis aktueller 

wissenschaftlicher Daten werden 
zudem Wechselwirkungen einer 
Parodontitis mit weiteren systemi-
schen Erkrankungen wie Osteo-
porose, Alzheimer, rheumatoider 
Arthritis sowie der Entstehung von 
Krebserkrankungen diskutiert. 

Parodontitis und Herz-Kreislauf-
Erkrankungen
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind 
in Deutschland immer noch Todes-
ursache Nummer eins. Die Paro-
dontitis gilt neueren Untersuchun-
gen zufolge als ernstzunehmender 
Risikofaktor für die Entstehung von 
Herzinfarkt und Schlaganfall und 
kann deren Verlauf deutlich nega-
tiv beeinflussen. Die bei parodontal 
kranken Menschen beobachtete Ri-
sikoerhöhung liegt sogar im Bereich 

der klassischen Risikofaktoren wie 
erhöhter Blutfettwerte, Bluthoch-
druck und Übergewicht. 
Man geht davon aus, dass die bei 
einer Parodontitis stetig ausge-
schütteten entzündungsfördernden 
Botenstoffe über die Blutbahn in 
andere Körperregionen gelangen 
und so auf den ganzen Körper ein-
wirken. Die Ursache für arterielle 
Verschlusskrankheiten wie Herzin-
farkt oder Schlaganfall sind meist 
entzündliche Veränderungen der 
Gefäßinnenwände. 
Darüber hinaus können Bakterien 
auch direkt in die Blutbahn gelan-
gen (Bakteriämie). Die Gefahr da-
bei ist, dass die eingedrungenen 
Bakterien eine infektiöse Entzün-
dung der Herzinnenhaut (Endokar-
ditis) herbeiführen können. Neuere 
Untersuchungen haben gezeigt, 
dass bei Menschen mit Zahn-
fleischerkrankungen Bakterien be-
reits bei alltäglichen Aktivitäten wie 
dem Zähneputzen, dem Gebrauch 
von Zahnseide oder dem Kauen 
von Nahrung ins Blut gelangen. Ein 
schlechter Zahnstatus kann daher 
die Gefahr einer Bakteriämie und 
das dadurch bedingte Endokar-
ditisrisiko drastisch erhöhen. Bei 
Menschen mit einem gesunden 
Mundstatus sind Bakteriämien er-
wiesenermaßen seltener.

Aufgrund dieser Zusammenhänge 
sind die vom Zahnarzt kontrollier-
te und durch eine gute häusliche 
Zahnpflege abgesicherte Mund-
gesundheit sowie eine allgemein 
gesundheitsfördernde Lebensfüh-
rung und Ernährung entscheidende 
Voraussetzungen zum Erhalt der 
allgemeinen Gesundheit. Liegt be-
reits eine Zahnbetterkrankung vor, 
so kann eine effektive zahnärztliche 
Parodontal-Therapie (system. Par-
Behandlung) und eine anschlie-
ßende professionelle Nachsorge 
mit lebenslang wiederholten, regel-
mäßigen professionellen Zahnrei-
nigungen (PZR) wirkungsvoll dazu 
beitragen, das Risiko für Herz-, 
Kreislauf- und Gefäßerkrankungen 
zu verringern. 
… wird fortgesetzt
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Landkreis Roth lädt einWeihnachten im Landkreis Roth
Das diesjährige Weihnachtskonzert des Landkreises Roth in der St. Michaelskirche in 
Großweingarten wird von der Orgel und dem gastgebenden Chor aus Großweingarten  
mit festlichen barocken Klängen und einem fröhlichen Weihnachtslieder-Potpourri 
umrahmt. Dazwischen hören wir Blockflöten in allen Tonlagen und sehr viele zarte 
„Saitenklänge“, sei es von der Konzertzither, dem Violoncello oder der Harfe.

Der Gesangverein Großweingarten feierte im Sommer 2014 mit 40 aktiven Sängerinnen 
und Sängern sein 90-jähriges Bestehen. Unter der Leitung von Elfriede Schultes gibt 
der Chor eigene Konzerte und gestaltet u. a. festliche Gottesdienste aus.

Das Blockflöten-Ensemble Wendelstein unter der Leitung von Petra Menzl ist Teil 
des 50-köpfigen Blockflöten-Orchesters flautississimo. Mit Spielern im Alter von 13 bis 
80 Jahren musiziert es regional und deutschlandweit vielseitige Musik aus Renaissance, 
Barock und Moderne, sowie eigens für das Ensemble komponierte Werke. 

Elena Faynberg aus Georgensgmünd, Harfenistin und Diplom-Pädagogin, war von 1991 
- 1999 Solo-Harfenistin des St. Petersburger Akademieorchesters. Sie unterrichtet an 
mehreren Musikschulen und konzertiert im süddeutschen Raum.

Jonathan Fiegl aus Roth, 17, Schüler des Gymnasiums Roth, spielt seit 2006 Zither und 
absolviert gerade die Ausbildung zum C-Kirchenmusiker in Eichstätt . 

Florian Gaede aus Georgensgmünd, 14, Schüler des Musischen Gymnasiums Schwabach, 
ist bereits Bundespreisträger bei Jugend musiziert im Fach Violoncello Solo. Seine 
Mutter, die Konzertpianistin Xuesu Liu Gaede, begleitet ihn auf dem Klavier.

Ingrid Mayer aus Rittersbach erhielt ihre kirchenmusikalische Ausbildung an den 
Instituten für Kirchenmusik in Erlangen und Bayreuth. Sie leitet mehrere Erwachsenen- 
und Kinderchöre im Dekanat Schwabach. 

Die Wahl der Interpreten und die Zusammenstellung des Programms lag in den Händen 
von Oberstudienrätin Ursula Hirschmann, ehemals Gymnasium Roth, die auch das 
alljährliche Landkreiskonzert „Junge Künstler musizieren“ mitorganisiert.

Gerd Berghofer aus Georgensgmünd liest zwischen den Musikstücken vorweihnachtliche 
Texte.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Konzertabend.

Ihr Landkreis Roth

Der Eintritt ist frei.
Für Ihre Spende „Jeder Bürger 1 Euro“ bedanken wir uns sehr herzlich.
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